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Hallo Melosine,
ich stelle mir meine SU-Klasse gerade in einem Unterrichtsbesuch vor, wenn es um
Sexualkunde geht...nicht auszudenken, das ginge gar nicht. Aber auch bei einer "normlen"
Klasse würde ich mich dagegen entscheiden.
Ich würde auf jeden Fall ein anderes Thema wählen und das entweder von seiner Aktualität
oder von der Situation des Unterrichtsbesuchs her begründen. Vielleicht würde ich mir ein paar
Mäuse oder Schnecken von der Biologiestelle leihen. Dann wäre das doch ein aktueller Anlass

 Es muss ja nicht nur im Entwurf begründet werden, sondern auch für die Kinder einsichtig
sein, warum es plötzlich um was anderes geht. Ich werde mit einer 2. Klasse in der nächsten
Woche Sonnenblumen pflanzen. Wenn die gut werden, sollen die Kinder sie den Neuen zum
Schulanfang überreichen. Sowas ginge in deinem Fall vielleicht auch. Du könntest damit
argumentieren, dass du jetzt pflanzen musst, damit die Pflanzen noch vor den Sommerferien in
den "Schulgarten" gepflanzt werden könne, um bis zum Schulanfang richtig wachsen zu
können. Zum Thema Sonnenblume lässt sich auch gut im Unterricht arbeiten.
Liebe Grüße und viel Glück bei deiner "richtigen" Entscheidung
ohlin
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